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Persönlichkeit des Beschuldigten oder des Ange
klagten ab. Die Beteiligung z. B. des Lehrers, Lehr
ausbilders oder Brigadiers des Jugendlichen oder 
die des Vertreters der FDJ-Grundorganisation oder 
der Sportgemeinschaft, deren Mitglied der Jugendli
che ist, kann der Aufklärung der Sache, der Beseiti
gung festgestellter Ursachen und Bedingungen von 
Straftaten und der Einflußnahme auf die Erziehung 
des Jugendlichen dienen.
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